
H». 3?». Mittwoch den 7 Dezember »»5».

3. 557. a (2) Nr. VU05.

Kundmachung.
Die in Folge hohen Finanz - Ministerial'

Erlasses vom lj Oktober l, I , Z, ^ l l ^ i ^F . M .
mit der hierorligen Kundmachung vom !>. Ok-.
lob.r l. I . , Z 5 l ? ^ , für das Verwaltungs
Jahr l^«<» aufgeschriebenen Zuschläge für Lan^
dc6 - und Grundentlastungs-Erfordelnisse sind
auf sämmtliche direkte Stehern mit Cinschll.ß
des, mit dem Allerhöchsten Patente vo.m '^7.
September l I , , Absatz l , für das Verwaltungs-
Jahr l«<!tt anbefohlenen außerordentlichen Steuer-
Zuschlages umzulegen und einzuhegen, da dcr.
selbe zunächst der übrigen Steucrg/bühr zur
Grundlage bei der Pra'liminirunq der bezeichneten
Landeszuschlage genommen worden ist.

Dieses wird in Folge hohen F inanz-Min i
stcrial - Erlasses vom 2'». November l. I ,
Z. 5<»f<»^ l l?7, zur Benehmungswisscnschast
bekannt gegeben.

K. k. Steuer-Direktion. Laibach am 3«».

November Itt59

•"" : St. 6605.

liazglas.
Doklade za dezeine potrebfl in za po-

tn'ibe zomljisripga oprnstcnjn, ktere so bile
vsled razpisn slavnoga d<>narslvon«!£a mini-
«terstva od 3. Oktobra t. I. AiYA'l/d. in. s
tuknjsnJni raz^lasom od 0. Oktobra t. 1
«t. &J72 za upravno Icto 1800 izpisane, se
imsijo «a ise naravno davke z (lavkniin do-
kladorn vred, ki»*ri jo bil z N;ijvisjim pa-
tentom od 27. Sept.i;mbra t, I. OdsJavck I
Zf» upravno lclo 1860 i/,redno zopovednn,
prepJMaii in nnb«*rafi , ker j« i»i/ f.'ijisfi koj
7iii clriigimi davki /,a merilo pri provdarje-
vanju omfiiijenih de/iolm'li doklad uzet.

To se da vsled razpisa slavneo-a de-
narstvenaga ro7<piza od 25 Novcmbra t. 1.
st 5685K/1177 vediti, da so vsak po tern
ravna.

C. k. d.ivkno lodslvo, V Ljubljani 30.
Novembra 181)9.

Z. 5«4. » ( l ) Nr 2»23l.

Konkurs - Ausschreibunft.
Bei den ^)ilfsämtern der k. k. öandesregie-

rung für Krain ist eine Alzessistenstellc mit dcr
Iahreöbcsoldung von 3«7 si. 5tt kr, ö. W. er-
lediget.

Bewerber um diese Stelle haben ihre doku-
mcntirten Gesuche im Wege ihrer unmittelbar
vorgesetzten Behörde bis 25. Dezember d. I
bn dieser Landesregierung einlangen zu machen.

Won dcr k. k. öandeüregierlmg für Krain.
Laibach am 5. Dezember l85l).

K o « k l» r s
zur Wicderbcsctzung einer Adjunkten-Stelle.

Bei dem k. k. Landeog^richte Graz ist eine
Adjunktenstelle mil dem Iahresgehaltt von 735>si.,
"nd im Falle der graduellen Vorrückung eine
solche mit dem Iahrrsgchalte von 525 fl. in
^l'lcdigimg gekommen.

Es haben daher alle Jene, welche sich um
diese, oder im Falle cine gleiche Stelle durch
Uebersetzung eines anderen Adjunkten bei einem
andern Gerichtshöfe dieses ObeilanVesgerichts-
sprengels erledigt werden sollte, um dieselbe
bewerben wollen, ihre vorschriftmäßig instruir-
trn Gesuche binnen l 4 Tagen, vom Tage der
dritten Einschaltung dieses Ediktes in die Grazer
Zeitung gerechnet, und zwar jene, welche be-
^!ts in dienstlicher Veiwendüng stehen, durch
ben Vorstand ihrer vorgesetzten Behö.rde bei
bem Präsidium des Grazer Landesgcrichtes zu
überreichen.

Graz am 2. Dezember l85!>.

Z. 5«2. n ( I ) ^ Nr. 2N4».

Zu besetzen ist die Landeshauptkasse Afsisten-
tenstelle in Ilnibach in der X l l Dlät^nklasse, dem
Gehalte jährllchcr .^!> fl, Vierhundert zwanzig
Gulden.

Bewerber um du-se Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche'unM' ^achwrisung
des Al te lö, ßtandcs, Rel^ionSbekenntni^s,
des sittlichen und,po.lltuch^n WohlvelHaltens, dcr
bi^h^igen T)ienstle'isilulg, ',drr zurückgelegten
Studien, Kasse- und 'Stqäc0re^!Nlng5u?!Pvn-
schafts - Prüfung, der krainischen Sprache', n.
unter Angabe, ob und in welchem Grude sie
mit Finanz-Beamten im Gebiete dieser Finanz-
Landes - Direktion verwandt oder verschwägert
si»d, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bie
!.>. Jänner l^l l t t bei dcr k k, Steuxr-Direk-
tion in Laibach einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion
Graz am 2!l. November l«59.

Z. 5 l j » . ^ ( , ) Nr. 2W0.

Zu besehen ist bci der Landeshauptkasse in
Laibach eine Offizialsstelle in der X l . .Diäten
klaffe, dem Gehalte jährl ich" 7.'t5» fi., Sieben-
hundett fünf und dreißig Gulden, und mit der
Verbindlichkeit zum Erläge einer Kaution im
Gehaltsbetraqe,

B.werbcr um diese Stelle oder echmtuel
um eine Offizialst.'lle mit «:jl> si., oder einer
AssistentensteUe mit 525 si., 472 fl. 5l» kr. oder
42N st, haben ihre gehörig dokui.icnlirten Ge-
suche unter Nachwcisung des Alters, Standes,
Religionsbekenntnisses, deö sittlichen und politic
schen Wohlverhaltens, der bisherigen Dienstlei-
stung, dl-r zullickgilegtc», St l idiei i , der Kasse-
lind Vt^atölechliuligsiulsselischases-Piüfllilg, blr
krainischcn Sprache, der Kaulionsfahigkeit und
unter Angabe, ob und in welchem Grude sie
mit Finanzbeamten im Gebiete dieser Finanz-
Landes - Direktion verwandt oder verschwägert
sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis
l5 . Jänner l " l M bei der k. k. Steuer-Direk-
tion in Laiback einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am 29. Oktober I5>5i1,

Z. 5<ill. » (2) a<i"Nr' " " " ^ ^

Kundmachung.
Zur Sicherstellung des Transportes der

Tabakfabriksgüter und thellweise dcr Tabak-
Verschlcißgütcr im Sonnenjahre lft<»0 werden
vom Vorstände der k k. Zentral Direktion der
Tabaksabriken und Einlösungsamter in Wien,
Sellers!ätte, 9ir. 95«,

theils am ltt.

» » l?> Dezember l « ' . » ,

» >> 2 l .
schriftliche versiegelte, mit,der Stempelmarke von
il<j Ncukleuzer verichene, und mir den Quit-
tungen über dcn Erlag d,ei vorschriftmäsiigen
Vadien belegte Offcrtc angenommen.

Die auSsühllichen Veülmmungen sind aus
der dctaiUiiten, die beiläufige Frachlmengc, die
einzelnen an den vorgezeichneten Tagen zur
Verhandlung kommenden Transportrouttn und
die Dauer der Transportpachtzett einhaltenden
Konkurrenz - Kundmachung vom heutigen Tage,
Zahl U>?2N, welche eben so wie die Kontrakts
Bedingnisse wägend den gewöhnlichen Amts-
stunden bei dein (5rpcditc und Oekonomate dieser
Zentraldirektion, dann bei den Finanz-Landes-,
Direktionen, Tabak' (ji'Uösungs,- ^nspekloraten, >
Tabakfabriken und Tabak ^ Elnlösungsämtern ^
eingesehen werden tonnen, zn ersehen

K. k. Finanz-Landes-Direktion,
Graz am 29. November l^59.

.Z . 2«<»7. (3) Nr. 5?<!l.

Von dem s. k. öandcsgerichte Laibach wird
den unbekannten Rechtsansprccher» der Gült

, Durante, nun Giuliani genannt, mittelst gê
gcnwärtigt'n Edikts erinnert:

Eä habe wider dieselben bei diesem Gerichte
die k. 7. Finanz-Pl0kl!ratlns-?lbtheiIung Lai-
bach, ,in Vcrtcelung dei Pfarrkirche S t , Ulrich
ln^Dolina im Küstenlande, die Klage cinf Anrr-
kennung ihres Eigenthumes ob iger 'M l l t und

i dessen landtaflichc Eintragung eingebracht, uno
! um Anordnung einer Taqsatzlmg gebeten, wok?
über dieselbe auf den 5 März l«Ul» angeordnet

! wurde.
! Da der Aufenthaltsort der Beklagten die,
, sem Geiichtc unbekannt, und weil sie vieüelcht
aus den k. k. Elblandl'n abwesend sind, so hat
man zu ihrer Veitheidigung und auf ihre Ge-
fahr und Unkosten drn hlerortigen Gerichls-

' Advokaten Dr , Uranitsch als svln-lllor :»cl :n:tum
'bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
!nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge»
! führt und entschieden werden wird.
! Die unbekannten RechtScinspr^hei" der Gült
! Durante, auch Giuliani genannt, werden dessen zu
^ dem Ende erinners, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreter Dr . Uranitsch Recktsbehelfe
an die Hand zu geben, vder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen, und die-
sem Gerichte namhaft zu machen, und Hber̂
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich die aus ihrer Verabsaumung entstehen^
den Folgen selbst beizumessen haben werden.

Von dem k k. Landc^geiichte Lulbach am
22. November ,«ü!).

Z. 2,ON. (:t) Nr. ,452.

<5 d i k t

Von dem k. k. Krcisgerichte Neustadll wild
hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Ritter von
Fichtenau, gegen Johann Kühn und Kons., die
dritte exekutive Feilbietung des in Neustadll «„!>
Konjk, Nr. 40 gelegenen, im ftühern Mundbuchc
der Stadt Neustadtl «,,l» N^ktf Nr. l ' ,«und »57
vorkommeudln Einkeh>wlrthshaus.s ^zur Sonne"
sammt Garten bewilliget, und hiezu'dic Tagsatzung
auf deny. Dezemberl,I.Vormittags um ll»Uhr
mit dem Bemerken anberaumt worden, daß die
cxeqnirte Realität bei derselben auch unter dem
Schätzungöwerthe hintangegeben werden wird,
und daß der Ersteher auch verbunden sei, den
mittlerweile mit Johann Garenz abgeschlossenen
Pachtvertrag z» respekliren.

Dcr Grundbuchsertrakt, das Schätzungs.
Protokoll und die Lizitationsbedingnisse können
bei diesem Gerichte in den Amlösiunoen einge-
sehen werden.

Neustadt! ay, N, November «85tt

Z. 555. lt (3) N^ttl>.
N o n k u r s.

Bei dem gefertigtem Steueramte ist ein
Diurnum täglicher ?!j kr. ö W. auf die Dauer
von drei Monaten zu vergeben.

Darauf Reflektirende wollen ihre dlesifalli-
gen, milden Zeugnissen über ihren unbescholtenen
Lebenswandel und ihre bisherige Verwendung
bokumentirten Gesuche bis »U d M . hier.
amts überreichen, wobei bemeist w i r d , daß auf
jene Bewerber vorzüglich Rücksicht genommen
wird , welcde nebst einer tadellosen Aufführung
auch nachweisen können, in der st?uucrämllichen
Gestion routinirt zu sein.

K. k. Steueramt Oberlaldach am 2. De-
zember l?5^.
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K ,z it d u« a ch n u ft.
Zur Sickerstellung der im anaehä'nqt«'n Ta-

bleaux bezifferten Vcrpstesjsbedurflnise im Sub«
arrendirungswege für den Mll icär-Vcrpflegs.-
Bezirk ^aiback wird am N l . Dezember l «5 l l
m der,Kanztr i der k k. Mi l i t ä r - Verpfiegs-
V«zirks-Verwal tung zu .̂'aibach eine öffentliche
Liziiation mittelst s^rifllicher Offerte stattfinden.

l . ^D ie schriftlichen Offerte gesiegelt, mit
36 Kreuzer Sta'mpel versehen und nach unten
ersichtlichem Formulare verfaßt, sind längstens
kis l l Uhr Vormit tags ( l « . Dezember l85!>)
der k. k.
^ u g zu öaibach einzureichen.

2. Jeder Offcreut hat sein mit I I) Percent
deä Werthes, auf die offerirten Subarrendirungs.-
Artikel berechnetes Vadium unter besonderem
Couvert bei der Behandlungs-Kommission ein-
zureichen , oder über dessen bei der nächsten
Mi l i tär -Kassa bewiikten Erlag den Depositen-
schein einzusenden, welches Vadium nach Schluß
der Behandlung, denen, die nichts erstehen,
rückgcstellt, vom Erstehcr aber bis zur erfol-
genden höheren Entscheiduug rückbehalten wird
und beim Kontraktsabschluß als Kauiion zu
gelten hat. >

it. I m Falle der Erstehcr dn» citigeganqe
nen Verbindlichkeiten aus wc:^ immer fur Ur^
fachen nicht erfüllen svlNe, su ist er seiner Kau-
tion verlustig, uno hat überhaupt für alle»
und jeden Schaden dem Aerar mit seinem gan-
zen Vermögen zu haften.

4 Ueber das Aehandlungsresultat wird sich
die Entscheidung der höheren Behörden vorbe-
halten , daher Offerte, welche einen kürzeren
als I4tägigen (5'ntscheidun.qstcrmin ansprechen,
gar nicht berücksichtiget werden. Es steht ocm
Aerar f re i , die Anbote auf die garize ausge-
botene Pachtzeit oder nur auf eine kürzere Dauer
zu genehmigen. I n Stacionen, wo ararische
Vorräthe bestehen / vehält sich daö Aerar das
Recht bevor, diese' zuerst in Konsumtion zu
ziehen, und erst nach ' dcren Aufzehrung die
Subarrendirung bcginnen"^/)lassen.

5. Offerte ohne Vadium/oder solche, weiche
spater einlangen oder Bedingungen enthalten,
die Vcm, kundgemachten Formulare nicht ent-
sprechen, bleiben'ünbcrücksichtiget. Sol l te aber
ein oder der andere Unternehmer an der Ein-
sendung eines schriftlichen Offertes gehindert
sein, oder cs vorziehen, mündliche Anbote zu
machen, so mü'site dieß bis zu der für die Er-
öffnung der schriftlichen Anträge bestimmten
eilftcn Stunde geschehen.

tt Die sonstigen Bedingnisse können täglich
in den Amtsstunden in der hiesigen Mi l i tä r -
^erpssegs'BezirkürMagazins^Kanzlei eingesehen
werde». Schließlich wird bemerkt, daß die
genaue Erforderniß-Zisser beim Kontraktsschlujse
angegeben wird.

Laibach am : l . Dezember »8.">tt. ^

Subarrcndirnngs - Vffcrts - Flnmnll i rc:

Ich Endesunterfertigter, wohnhaft zu N .
( O r t , Bezirk, Land) erkläre hiemit in Folge
ĉ ?r Ausschreibung ddo. Laibach am 3. Dezem-
ber Itt>l> für die Sta t ion N. und Konkurrenz

die Portion B ro t zu . . . Kreuzer, sage: . ,<
» » Hafer u ' / „ Mehen » »
^ » Heu u ,N Pfund » » ^ ^

, >> » Streustroh ä 3 Pf. lc lc. » ' ' ' ' ' / '
im Wege der Subarrendirung unter genauer
Zuhallung der kundgemachten und aller sonsti-
gen für die Subarrcndirung bestehenden Kon-
trakts-Bedingungen an das k. k. Mi l i t ä r ab'
zugeben und für dieses Offert mit dem erlcg-
t n Vadium von . . . st. . . kr. haften zu wollen.

N . am . . . len

N. N (Vor - und Zuname und Charakter.)

Nebersicht
über die in nachstehenden Stationen abzugebenden Verpflegs-Artikel.

" (Erfordernis
tägliche """ j . monatliche '/.jähl,

^ . ^. 2 G - « ^ ^ ß ° Z ^ H T 3> ^ ' ?Z Z? Pachtzeit

Portion < n / 'Kst'. s Ztr. ' Pfund Maß , >, '^.

Brot undHaferuom 1. FebruarbisEndeOktober !8<j<»
Laibach »5!« 45» 43 384 5N3 — ' , — l — — > UM 3425, Heu und Stroh bis Ende August l8<j<l, Oel bis Ende

Jul i .
Brunndorf «w ! 16 — ! l « l »<>— — — — — —
Worst NW! i»4 — , , 4 z,4 — _ . _ — —. — —
S t Mareill l l2j 172 --- l?2 l72 — — ^ . : ^ . — — Brot und Hafer vom 1. Februar bis Oktober, Heu und
St . Veit 2 ,9 9 4 — 94 9 4 — — — ' ' — ' — — Stroh bis Ende August l8«0.

^Weixelburg 375 5 5 ! - - ' 5> — — — — — —
" S t e i n 4l t t 4 4 > — 4 — — — — — —

' ' Brot und Hafer vom 1. Jänner bis Ende Oktober,
Mannsburg 8N 139 — 139 »<!9 — — " - " " . ̂ " " Heu und Stroh vom ^, Mai bis Ende August l^«N.

Brot und Hafer vom l . Februar bis Ende Oktober,
Oderlalbach 35N I 3 — F — — ^ , — > - . — H ^ und Stroh bis Ende August ,A!<»,

. . . ^ ^ Vrot und Hafer vom 1. Jänner bis Ende Oktober, Heu
, ^ ' "a l 553 i, ^ — 5 — — — ^̂  ^ — lind Stroh bis Ende August l ^ i l l ,

' " " ' Brot und Hafer vom l . Februar bis Ende Oktober
Moste » 2 0 , 5 2 4 '48! l5? ^ ^ , ^ , " - — ^ » - He» und Stroh bis Ende August I8«U.

Krainburg , 363 INj 4 3 ltt — -^„t^M^ ^ "

Naklas l9«! ,«4^ — «64 l«4 —,. ,r-'- ^ ^ . , , ^ ^ Brot und Hafer vom, . Februar bis Ende Oktober,
Hof!"" l9«, »64! — ! ,64 164 — — . — , - " , - . Heu vom l . Jänner bis Ende August »86«.
Zlrklach 15U 1«4 — 164 16^ — — ^ — ^ ^ ^
Radmannsdorf 39<» 4 — 4 4 — — , — . - ^ . — ^ ^ . «. . <̂ « .
F d ^ l s ^ ^ ' gll>! __ _ ^ __ — l — — __ ^ - — — Brot vom l . Februar b,s Ende Oktober 186tt.
Veldes 3 8 — 4 8 »_ __ ^ . — — — ^ . .
Neumarktl 2 ' 4 2 4 — — ^_ — — — Fur die Beschälzeit vom l . März bis Ende Juni
Zuknitz 2 3 — 2 4 — — — — — — lttttO.
Unterbresowitz 3! 6'/, ! — 4 8 - ^ ! ^ - — ! — — - '

Z. 556. n (3) Nr 7«
Dinrnistcn - Aufnahme.

Bei diesem k. k. Bezirksamte findet ein

lediger, solider und in der Amtirung praktisch

ausgebildeter Diurnist bleibende Aufnahme.

Die Gesuche sind bis 15, d. M. Hieramts

zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld am 2. Dezem-

ber 185».

Z T ^ l l o ^ ^ Y ^ Nr. 5688.
G 0 i l t.

I m Dchbangc zum diepamllichen (zdi^e wird
l.'c?an„l qrmachl. daß iwä» l̂ em zil der mit Vtschlii-
v>?"ll 19, August 1839. Z. 3797, <n l̂ cr Erskulioi»^.
s.ichc t>es H,^s» ^ran; ^»niara von H^rijc. sss^s,,
den luj I^^i ln, '̂ipcz voi! V<",l'< »ü'lr Vcltictli,,^ drr
Vormülires Iosesa î ipe^ lilid Josef Nonmk cn,f trn 2«.
Noueml'fr l. I , an^tludnes gewesciun l. NcalfeM'ie'
lun^tligsaylilig lcin Kauflustigtr nschicn, so w in

am 24. D^cmli^' I. I , früh 9 Uhr hicramls zur
l l . NcalfrM'icüma qcschnltlii.

K. r. '^fzirk^mt Fsistvitz . alö Gericht. dt,i
2^. No'^ml'rr l8!ii).

Z.^2l20. (!) Nr. ttttö4.
' G l> i k t.

Mit Vf<Uss auf das hisra'mü'che E^ikt uom 26.
Juli 18.^9. Z. 3462. wird bekaimt qemncht. daß i>,
oer Olelllllon«!,'cichk des Axle» Mii<aur uou Ftassese,
grgc» Fran^ Masil>^izl) uon Sa^»rja Nr. 77. l.'<^>.
schuloigln 420 fl.'94 kr., am 23, December 18:>9.
ftich 9 Uyr l'icwmts z>!r l l , ZiealflilliicüulgÄi^^^hnilg
gcschmlc!' wird. ^

ss. k. Vszirlöcimt ssristli^, alS Gericht, den 24.
Novlmlier l8!i9. ^ ^ ^

Z. 2 l21 . (1) Nr. ̂ 712.
l E d i k t .

Mi l Vezuq auf dc>̂  lmlämll'lbe Eoikt vuiu 14.
^l»ü 18.^9. Z. 28li4, wird lröff„el. d.,ß i>, d,r
(^llllltioiiösoch, dc5Ic>h<,„!! Schtnrcvich>Vuo»i Hä,aml,lje
Nr. 28. ,ikqrn ^liuon Tc»mschi; von Wazt' Nr. 44.
I'clo. 184 fi. 8 3 ^ kl. ö. N . an, 9. Jänner I860,

friUi 9 Ul'r hicramts zur l l i . Ncalfeilliiettma gefchrillen
wrvdcn wivd.

K. k. Vfzir7öamt Fcistntz. als Gericht, dc», 26.
November I8i>9.

Z. 2l>z. (3) Nr. 7225.
C d i k t

zur E i n b e r u f u n s t dtl V c r l a ssen sch a f t s '
G l a >< d > st e l.

Von dcm k. k. Vezilts^inte 'PI.,n'na. cils Ge»
liäN, wcrdcn Dieieüigcn, welche als (yla'udisslr an
die Ve,lassensch«fc des a,n 7. Noucindlr »859 mit
Testament vlls!olbene»i Hr i ln Jakob l^li,,in von
Plainxa H, ' Nr. 85 eine ^vldslnng zu ftrllen l)aben,
aulgefoldelt, l)ti diesem Genchtt z>>s Anmeldung unv
Dallduunss idlt l Ansprüche dei, 2 l . Dezember l«5!>
Voliniltaqs um l) Ul)r û c»scheinen oder dis dadin
ihr Glsoch schriftlich zu übcss'ichen, widrigens drii»
selben >̂n die Vrrlasseülckcisl, wenn sie durch BezadllMg
der iMfj'UNclc'tte!' Forderungen erschöpft würde, kein
weiterel Anspruch zusiälNl', <ils insoferne ihinn eil»
Pfandrecht qedlihrt,

«, k. Be^i'^amt Pl^>,in>,, als Glricht, aM 23.
Nouo.^'er !589.


